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Feld: G II B 

Reihe: 7 

Grabsteinnummer: 12 Abmessungen (H/B/T): 69/44/13 cm 

Aufnahme-/ Bearb.jahr: 1986/2004 

Geschlecht: M 

Nachname: Buch בוך
Vorname: Salomon (Schalom Schachna)  שלום שכנה
Vatersname: (Baruch Mosche)  משהברך
Name Gatte(in):  

Herkunftsort:  

Geburtsdatum heb /bürg.:  

Sterbedatum heb. /bürg.: Dienstag, 10. Tamus 5699 / <27. Juni 1939> 

Begräbnisdatum heb. /bürg.:  

Alter / Familienstand: <38 Jahre> 

Beruf / Gemeindestellung:   

Form (Beschreibung):  rechteckig 

Symbolik / Ornamentik:   

Steinmaterial / Zustand: Granit / verschmutzt 

Sprache: hebräisch / deutsch 

Text- / Sprachbesonderheit:  

Bemerkung:   

Literatur: Gräberbuch der Jüdischen Gemeinde Mannheim 
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Hier ist begraben נ"פ 
Ein Mann, lauter und aufrecht1, 
seine Bekannten 

 איש תם וישר כל מכיריו

liebten ihn. אהבו אותו 
Schalom Schachna*, Sohn des 
Baruch Mosche 

 שלום שכנה בן ברך משה

Buch בוך 
verschied am Dienstag dem 10. 
Tamus 699 

ט" תמוז תרצ' י'נפטר ביום ג  

Seine Seele sei eingebunden in 
das Bündel des Lebens. 

ת נ צ ב ה

 Salomon Buch 
 
1 Hiob 1,1; 1,8; 2,3 

 
*Schalom Schachna war ein berühmter Gelehrter – Abstammungsstolz in der Inschrift 

Schalom Schachna war Schüler des Begründers der ersten großen Rabbinerschule, Jakob Polak. 

Schalom Schachna errichtete in Lublin die zweite polnische Jeschiwa. Während beinahe drei 

Jahrhunderten waren Lublin und Krakau die weltweit wichtigsten Zentren talmudischer 

Gelehrsamkeit. Einer der wichtigsten Schüler (bis 1549) von Schalom Schachna war Moses 

Isserles (1530-1572). Nach seinem Studium in der Lubliner Jeschiwa wurde er Oberrabbiner 

von Krakau und ist als Verfasser von Anmerkungen zum Schulchan Aruch bekannt geworden. 
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